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BESCHREIBIJNG EINES VON S. K. H. DEM PRINZEN
LEOPOLD VON BELGIEN IN DEN PHILIPPINEN

GESAMMELTEN CONOPIDEN - WEIBCHENS [DIPTERA],
von O. Kröber (Hamburg).

Conops philippinensis Kröber 1927.

O. Kröber. — Die Conopiden der Pliilippinen : The Philippine
Journal of Sciences, vol. 34, N° 3, 1927, p. 340; Taf. I, Figs. 12, 13
(c? von Samar).

9 (neu !) — Gleicht in allem dem c?, namentlicli in der sehr
charakteristischen Beinfârbung.

Körperlange 19,5 mm. Fühler fast 4 mm. Flttgellange 11 mm.
Fliigelbreite 3,8 mm.

Bei der oft grossen Verscliiedenartigkeit ist es immer gewagt
die Zusaininengehörigkeit von Einzeltieren verscliiedener Fange
auszusprechen, aber die Uebereinstimmung beider Gescldechter
ist diesmal docli so gross, dass ich das neue 9 unbedingt zu der
obigen Art stelle. Es untersclieidet sie nur folgendes vom S :
Scheitel grösstenteils schwarz bis herunter zum schwarzen Sam-
metfleck. Hinterkopf oben schwarz statt braun. 3. Fühlergiied
fast schwarz. Scliulterbeulen fast schwarz. Hinterleib etwas

robuster, wie immer beim 9- Theca beiderseits schwarz so lang
etwa wie die Analspitze, schwarz behaart.

Ein 9 : Palawan, Monocan, 5. IV. 1932, Prince Léopold.



 



 



Goemaere, imprimeur du Hoi, Bruxelles.


